
Megesheim schießt sechs Tore im Test
Die SpVgg Deiningen und der TSV Oettingen trennen sich mit einem 1:1. Der SV Megesheim,

der TSV Mönchsdeggingen und die SG Birkhausen/Munzingen gewinnen klar. Die Testspiele in der Übersicht.

Von Klaus Jais

Ries Trotz kalter Temperaturen ha-
ben am Wochenende zahlreiche
Testspiele der Rieser Fußballverei-
ne stattgefunden. Dabei gab es
auch das ein oder andere Torfesti-
val.
• Die SpVgg Ederheim unterlag
dem TSV Ebermergen mit 2:5: Lars
Möhnle brachte die Rieser zwar
nach 20 Minuten in Führung, doch
bis zur Halbzeit stand es bereits 4:1
für die Gäste durch die Treffer von
Fabian Göttler (2), Spielertrainer
Stefan Falch und Tim Scheithauer.
Nach einer Stunde konnte erneut
Möhnle verkürzen, doch das letzte
Tor schossen die Gäste durch Pa-
trick Rühl.
• Der SV Holzkirchen gewann ein
Vorbereitungsspiel gegen die SG
Niederhofen-Hausen 2:1. Der
Kreisligist führte zur Pause durch
die Tore von Philipp Buser (Elfme-
ter/16.) und Patrick Michel (45. +1)
2:0. In der 70. Minute gelang Stefan
Reiber das Anschlusstor.
• 1:1 trennten sich die SpVgg Dei-
ningen und der TSV Oettingen.
Dominik Lemmermeyer hatte die
Gastgeber per Kopfball fünf Minu-
ten nach der Pause in Führung ge-
bracht. Zuvor hatte Dean Pöschko
den Pfosten anvisiert. Raul Pintea
gelang in der 78. Minute der Aus-
gleich. Schiedsrichter Manfred
Eberhardt verhängte gegen Fabian
Chlebisz (Deiningen) und Jan
Sandmeyer (Oettingen) Zeitstra-
fen.
•Der SV Megesheim kam zu einem
klaren 6:1-Sieg gegen den TSV
Bäumenheim. Zur Pause stand es
erst 1:0, das Ehrentor erzielten die
Gäste beim Stand von 3:0. Die
SVM-Treffer erzielten Massimilia-

no Porcari (4), Rohat Demir und
Burim Saliu.
• Der TSV Mönchsdeggingen ge-
wann gegen den FC Pfaffenhofen-
Untere Zusam 4:1. Die Südrieser
führten durch die Tore von Marius
Schmidt (2), Dominik Mecko und
Michael Rögele bereits 4:0, ehe den
Gästen in der 89. Minute noch der
Ehrentreffer glückte.
• Die (SG) Großsorheim/Hoppin-
gen gewann durch ein frühes Tor
von Jan Schmid (5.) gegen den SC
Unterliezheim mit 1:0.
• Die SG Birkhausen/Munzingen

siegte bei der SG Riesbürg 4:0. Jo-
nas Rauwolf (2), Benjamin Traber
und Robin Enßlin per Eigentor wa-
ren die Torschützen der Gäste, die
ab der 37. Minute nach einer Gelb-
Roten Karte gegen Leopold Kohnle
in Unterzahl agieren mussten.
• Die SG TSV Wolferstadt/TSV
Wemding unterlag der SpVgg
Wellheim 2:5. Beide Tore der Heim-
elf erzielte Fabian Hasmiller.
• Der SV Grosselfingen gewann ge-
gen den SC Wallerstein 4:2. Die
Gastgeber erwischten einen guten
Start und lagen nach 20 Minuten

durch die Treffer von Ulrich Hubel
und Fabian Hoffmann (Eigentor)
2:0 vorn. Noch vor der Halbzeit gli-
chen Stefan Jaumann und Hannes
Benninger aus. Die Heimelf setzte
sich im zweiten Durchgang durch
Tore von Mike Stegat und Hannes
Niederhuber (Elfmeter) durch.
• Die SpVgg Brachstadt-Opperts-
hofen behielt gegen den TSV Un-
terringingen mit 4:1 die Oberhand.
Zwar gelang Islam Nuraj bereits
nach elf Minuten die Führung,
doch nach einer halben Stunde
glich Patrick Strohschneider aus.

Im zweiten Durchgang trafen Pa-
trick Thurian (2) und Thomas Ei-
senbarth für die Gastgeber. TSV-
Akteur Sten Heinze kassierte eine
Zeitstrafe (65.).
• Der TSV Hainsfarth und der SC
Polsingen trennten sich 1:1. Die
von Luca Stropek vorgelegte
Heimführung (38.) wurde von Lu-
kas Heckel in der 72. Minute egali-
siert. Der TSV Wemding unterlag
dem TSV Harburg 0:2. Das 0:1 re-
sultierte aus einem von Christoph
Kolitsch verwandelten Strafstoß
(32.). Eine Viertelstunde vor Spie-
lende ließ Daniel Langer das 0:2
folgen.
• Außerdem spielten: FC Mertin-
gen 2 – SV Baar 3:2, FSV Flotzheim
– SV Ehingen-Ortlfingen 1:1, FC
Mertingen – TSV Aindling 1:7,
TKSV Donauwörth – Fatih Spor
Asbach-Bäumenheim 1:5, TSV Bis-
singen – FSG Mündling-Sulzdorf
2:2, FC Marxheim/Gansheim – SV
Genderkingen 1:0, TSV Unterthür-
heim – SV Donaumünster-Erlings-
hofen 1:2.

Im Frauenfußball fanden eben-
falls Vorbereitungsspiele statt:
• Die SpVgg Deiningen unterlag
der (SG) FC Ehekirchen 1:6. Navina
Brendle-Ritzal erzielte beim Stand
von 0:5 das einzige Tor der Heim-
elf.
• Der TSV Nördlingen gewann bei
der zweiten Mannschaft des SV
Wörnitzstein-Berg mit 7:3. Anto-
nia Kawan, Julika Leitner (beide 3)
und Tabea Wittmann trafen für die
Gäste, die am kommenden Freitag
(19 Uhr, Rieser Sportpark) ihr
nächstes Vorbereitungsspiel gegen
den SV Thierhaupten bestreiten
werden.
• Außerdem spielten: SV Wechin-
gen – SV Otting 0:0, VfB Obern-
dorf – FC Augsburg 2 3:0.

Eine Szene aus dem Vorbereitungsspiel zwischen SpVgg Deiningen und TSV Oettingen (1:1): Alexander Kamm ver-
säumt das 0:1, Torwart Marlon Dahms ist bereits geschlagen. Foto: Klaus Jais

Junge Denksportler
schlagen sich gut

Fünf Schachspieltalente sind
bei den Schwäbischen

Einzelmeisterschaften dabei

Violau Fünf Jugendliche des
Schachclubs 1926 Nördlingen ha-
ben sich für die Schwäbischen Ein-
zelmeisterschaften im Schach qua-
lifiziert. In den starken Teilneh-
merfeldern der vier Altersklassen
konnten die Rieser durchweg gute
Platzierungen sammeln. Hervor-
zuheben ist der dritte Platz von
Emanuel Kaufmann in der U12.
Aber auch der sechste und siebte
Platz von Raffael Turba und Peter
Langer in der U16 verdienen Be-
achtung. In der U14 wurde Johan-
na Frieß 15., Adam Salow kam in
der U12 auf Platz acht. (AZ)

Der Nördlinger Schach-Nachwuchs
(hinten von links): Peter Langer, Jo-
hanna Frieß und Raffael Turba. Vorne
von links: Emanuel Kaufmann und
Adam Salow. Foto: Kurt Kaufmann

Aalen

Tim Schmidt verletzt sich
am Syndesmoseband
Tim Schmidt geht derzeit auf Krü-
cken: Der Zoltinger hat sich am
Freitag im Abschlusstraining eine
Verletzung am Syndesmoseband
zugezogen. Wie lange der 20-jähri-
ge Innenverteidiger dem VfR Aa-
len fehlen wird, ist ungewiss. (jais)

Kurz gemeldet
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Bekanntmachung über die 2.
Änderung des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes mit inte-
griertem Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan „Biogasanlage Mai-
hingen - Ost“ in der Gemeinde
Maihingen

hier: Frühzeitige Öffentlich-
keitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1
Baugesetzbuch (BauGB)

Der Gemeinderat Maihingen hat
in seiner Sitzung am 13.02.2023 die
2. Änderung des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplans mit integrier-
tem Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan „Biogasanlage Maihin-
gen-Ost“ beschlossen.

Anlass der 2. Änderung des Be-
bauungsplanes

Im Geltungsbereich der Biogas-
anlage Maihingen-Ost besteht seit
einigen Jahren eine in verschiede-
nen Erweiterungsschritten ge-
wachsene Biogasanlage. Diese er-
zeugt aus nachwachsenden Roh-
stoffen Biogas, das zum einen vor
Ort in Blockheizkraftwerken zu
Strom und Wärme verbrannt wird
(der Strom wird ins öffentliche
Netz eingespeist, die Wärme zum
Beheizen der Gärbehälter genutzt),
und zum anderen auf Erdgasquali-
tät aufbereitet und ins Erdgasnetz
eingespeist wird. Im Zuge der er-
forderlichen Veränderungen in der
Energiewende soll zusätzlich zur
Biogaserzeugung auch die Produk-
tion und Verwertung von grünem
Wasserstoff im Sondergebiet er-

möglicht werden. Daher ist für das
Sondergebiet das Aufstellen und
Betreiben eines Elektrolyseurs er-
forderlich. Im Elektrolyseur wird
mittels Redoxreaktion Wasser in
Wasserstoff und Sauerstoff aufge-
spalten. Die Elektrolyse läuft in ei-
nem geschlossenen Container in
aneinander gereihten Elektrolyse-
zellen ab. Die Energie für die Elek-
trolyse kommt aus der Biogasanla-
ge. Zudem soll westlich des Son-
dergebietes der Biogasanlage eine
Freiflächen-Photovoltaikanlage
entstehen. Die Freiflächen-Photo-
voltaikanlage wird in einem geson-
derten Verfahren betrachtet. Der
Elektrolyseur soll westlich der be-
stehenden Türme der Gasaufberei-
tung aufgestellt werden. In diesem
Bereich war bisher eine Halle für
Ersatzteile mit einer Wandhöhe
von max. 6,0 m, Satteldach 10-20˚
bzw. Firsthöhe von 10 m vorgese-
hen. Die Elektrolyse erfolgt in ei-
nem Container. Auf dem Contai-
ner können erforderliche Aufbau-
ten erstellt werden. Daher wird für
den Elektrolyseur eine Gesamthö-
he von 9,0 m im Bebauungsplan
festgesetzt. Zur Verwertung des
Wasserstoffes bzw. des Biogases
soll im Süd-Osten im Bereich der
bestehenden privaten Grünfläche,
eine Tankstelle für Biogas und eine
für Dieselkraftstoff, sowie eine
Wasserstofftankstelle entstehen.
Insofern ist es erforderlich, für die
Tankstellen als auch für den Elek-
trolyseur das Sondergebiet um die
Zweckbestimmung Energie zu er-
weitern. Im Bereich der Tankstel-
len ist eine Tankstelle für Biogas
und Dieselkraftstoff geplant. Hier-
für sind Zapfanlagen, ein Diesel-
bzw. AdBlue-Tank sowie eine
Übergabestation Biogas mit Elek-
tro/Steuerung in einem Container
erforderlich. Die Zapfanlagen wer-
den mit einem flachen Pultdach
versehen. Für die Wasserstoff-
Tankstelle sind Zapfanlagen mit
Wasserstoff-Tanks und Wasser-
stoff-Aufbereitung erforderlich.

Die Zapfanlagen werden ebenso
mit einem flachen Pultdach verse-
hen. Insofern werden für das Son-
dergebiet Bereich Energie Pultdä-
cher mit einer Wandhöhe von ma-
ximal 6,0 m und einer Dachnei-
gung von 1 - 15˚ sowie Flachdächer
mit einer maximalen Gesamthöhe
von 6,0 m aufgenommen. Um die
Grundflächenzahl von 0,8 weiter
einzuhalten können werden auf
der Nord- Westseite und Nordost-
seite die Baugrenzen angepasst.
Hier wird anstelle von bebaubarem
Sondergebiet Grünfläche festge-
setzt. Im nord-östlichen Bereich
des Sondergebietes sind 4 weitere
Gärrestebehälter geplant. Bei Ent-
leerung sollen diese Gärresteläger
mit Stickstoff gefüllt. Der Stick-
stoff wird mit einem Erzeuger aus
der Umgebungsluft abgetrennt.
Um bei der Entnahme Spielraum
zu haben, soll eine gewisse Menge
Stickstoff im Foliengassack zwi-
schengespeichert werden. Dieser
Gassack (Stickstoff) soll einge-
haust zwischen den Behältern auf-
gehängt werden. Diese Einhau-
sung soll maximal 2,50 m über die
Oberkante der Behälter ragen. Da-
her wird im Bebauungsplan im Be-
reich der 4 geplanten Gärrestelager
eine Überdachung des Stickstoff-
lagers vorgesehen. Zudem soll eine
CO2 Aufbereitung und Lagerung
im Sondergebiet möglich sein.
Dazu wird das Gas soweit abge-
kühlt, bis es flüssig wird und das
CO2 abgeschieden werden kann.
Im rechtswirksamen Bebauungs-
plan, 1. Änderung, wurde festge-
setzt, dass die landschaftswirksa-
men Seiten der Behälter, Gasspei-
cher und Gebäude mit Holz zu ver-
kleiden sind. Auf Süd-Ost, Süd-
und Süd-Westseite bestehen die
baulichen Anlagen. Zum Teil wur-
den die baulichen Anlagen mit
Holz verkleidet, teilweise aber
auch mit einem Anstrich versehen,
das Maschinenhaus wurde ver-
putzt und mit einem Anstrich bzw.
mit Blech in einem gedeckten

Farbton versehen und eine Natur-
steinwand mit Begrünung erstellt.
Die Begrünung ist mittlerweile
weitestgehend umgesetzt und
wirksam. Durch den Bau der Tank-
stelle mit erforderlicher Havarie-
wand wird im Süd-Osten in diesem
Bereich auch die Verkleidung der
bestehenden baulichen Anlagen
weniger wahrnehmbar. Wie bei
Biogasanlagen üblich wurde auch
die Art der Verkleidung anhand
der Funktion der baulichen Anla-
gen und deren Erfordernisse sowie
auch Vorgaben zum Brandschutz
gewählt. Die Vorgaben zur Verklei-
dung der baulichen Anlagen wer-
den daher vereinfacht, allerdings
sind für die Gestaltung weiterhin
gedeckte Farbtöne und matte
Oberflächen zu verwenden.

Die 2. Änderung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes um-
fasst im Wesentlichen

- Ergänzung Sondergebiet Bio-
gas um Elektrolyseur

- Erweiterung Sondergebietsflä-
che um Bereich Tankstellen mit Er-
weiterung der Art der

baulichen Nutzung um Energie
- Änderung Baugrenze auf

Nord-West und Nord-Ostseite
- Aufnahme Überdachung

Stickstofflager im abgegrenzten
Bereich

- Aufnahme Bauhöhen für den
Elektrolyseur, Tankstelle und Auf-
nahme Dachneigung für

Pultdächer ab1˚
- Aufnahme CO2 Abscheidung

und Lagerung
- Vereinfachung Verkleidung

der baulichen Anlagen (zu verwen-
den sind gedeckte Farbtöne und
matter Oberflächen)

Das Bebauungsplangebiet wird
im Wesentlichen wie folgt um-
grenzt:

Im Norden - durch Fl.Nrn. 1922
und 1925

Im Osten - durch Fl.Nr 1926
Im Süden - durch Fl.Nr. 1916
Im Westen - durch Fl.Nr. 1921 je-

weils Gemarkung Maihingen

Der Geltungsbereich umfasst
die Flurnummern 1922/1, 1925/1,
1925/4, 1925/7,

1925/8, 1925/12 und 1925 (TF)
jeweils Gemarkung Maihingen.

Das Plangebiet ist als sonstiges
Sondergebiet mit der Zweckbe-
stimmung „Biogasanlage + Ener-
gie“ gemäß § 11 Abs. 2 BauNVO
festgesetzt.

Zu dem Vorentwurf des Bebau-
ungsplanes liegen folgende um-
weltrelevante Informationen bzw.
Stellungnahmen vor, die im Zu-
sammenhang mit der öffentlichen
Auslegung des Entwurfes in vol-
lem Umfang eingesehen werden
können.

- Umweltbericht in der Fassung
vom 13.02.2023: Beschreibung und
Bewertung der Auswirkungen
durch die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes auf die Schutzgüter
Tiere und Pflanzen, Wasser, Land-
schaft

Die externen Ausgleichsflächen
(23.046 qm) für das Sondergebiet
befinden sich auf Fl. Nr. 1922/3,
1922/4, 1922/6 und Fl. Nr. 1925/3
Fl. Nr. 1925/5 sowie eine Teilfläche
von Fl. Nr. 1922 und Fl. Nr. 1925
Gemarkung Maihingen nördlich
des geplanten Vorhabens. In dem
dem Umweltbericht beiliegenden
Ausgleichsflächenplan ist die
Maßnahmenfläche (Fläche für
Zwecke des Naturschutzes und der
Landschaftspflege) dargestellt.

Mit der Ausarbeitung der Plan-
unterlagen zur 2. Änderung des
vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes „Biogasanlage Maihingen-
Ost“, der Begründung mit Umwelt-
bericht und Satzung sind Frau
Dipl.-Ing. Birgit Berchtenbreiter,
Kappelbuck 26, Grosselfingen,
86720 Nördlingen sowie Land-
schaftsarchitektin Frau Dipl.-Ing.
Cornelia Sing, Stettiner Ring 18,
86405 Meitingen beauftragt.

Der ausgearbeitete Planent-
wurf, mit Begründung, Satzung
und Umweltbericht in der Fassung
vom 13.02.2023 kann in der Zeit

vom 16.03.2023 bis 20.04.2023 im
Rathaus der Gemeinde Maihingen,
Amtszimmer des 1. Bürgermeis-
ters, Josef-Haas-Straße 2, 86747
Maihingen während der allgemei-
nen Amtsstunden (Mi: 17.00 h -
20.00 h und Do: 10.30 h - 12.00 h)
und bei der Verwaltungsgemein-
schaft Wallerstein, Zimmer - Nr. 7,
Weinstraße 19, 86757 Wallerstein
während der allgemeinen Dienst-
stunden (Mo-Mi: 8.00 h - 12.00 h
und 14.00 h - 16.15 h, Do: 8.00 h -
12.00 h und 14.00 h - 18.00 h, Fr:
8.00 h - 12.00 h) eingesehen wer-
den. Auf Wunsch wird die Planung
erläutert. Gleichzeitig wird Gele-
genheit zur Äußerung gegeben.

Zudem sind die Planunterlagen
im Internet unter www.vg-waller-
stein.de, während des Auslegungs-
zeitraumes einzusehen.

Es wird darauf hingewiesen,
dass nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan un-
berücksichtigt bleiben können.
Weiter wird darauf hingewiesen,
dass ein Antrag nach § 47 der Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO)
unzulässig ist, soweit mit ihm Ein-
wendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rah-
men der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht wurden,
aber hätten geltend gemacht wer-
den können.

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbe-

zogener Daten erfolgt auf der
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buch-
stabe e (DSGVO) i.V.m. § 3 BauGB
und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre
Stellungnahme ohne Absenderan-
gaben abgeben, erhalten Sie keine
Mitteilung über das Ergebnis der
Prüfung.

Verwaltungsgemeinschaft
Wallerstein
für die Gemeinde Maihingen
Wallerstein, den 03.03.2023
gez. Ellinger
Verwaltungsrat
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